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"JNSTRUCTION" VON STATTHALTER UND LANDRAT VON NIDWALDEN[ IN ZU¬
SAMMENHANG MIT DEM STREIT ZWISCHEN MICHAEL WEBER, VON
ZUG, UND ALT LANDAMMANN JOHANN MELCHIOR LUSSI , VON
NIDWALDEN]

"Nachvolgenndt artickell soll man Michell Wäber fürhalten ob er derro
bekanntlich Sige oder Nit Namlichenn.
Zum Erstenn alls [ v . 1580 ] der [ Zuger ] Münzmeister [ Oswald Vogt ] Zue
Baden an Herren amen Lussy Jnbysin Herren Lanndtamen [ von Nidwalden,

Hans ] Wasers und vogt [ Ulrich ] Mettlers begärtt das man Jme von dem

basell gält wann es khämme ouch liehen weite , daruff Jme der Her amen
Lussi geantwortet so er von Sinen Herren und oberen [Ammann und Rat
der Stadt Zug ] ouch bürgschaft brächtte , glichfals wie ire Herren von
underwalden fhür si bürg unndt gült sin müstendt , als dan welltend sy
Jme ouch darvon Lichen Sunst Nidt.

Zu dem anderen das Michell Wäber gen underwalden [ konkret nach Nidwal¬

den ] körnen alls er vernomen , das das gält von basel het söllen khomen,
Sye gebätten ime darvon ouch Zue Lichen , welches si Jme abgeschlagen,
daruff er gen Zug gangen und da sälpst bim münzmeister das gält über
körnen dan er mit grossem unwilen von inen gescheiden das si Jme des

gälts nit Liechen wellen.



Zu dem drittenn das Her Hanns Ludwig Meier [ =Meyer ] und Herr Rath-

schriber [Emanuel ] Riner [ =Ryhiner , beide von Basel ] dem münzmeister

das gält ufgäben Jme mit heiterem bevelch das sälbig allein denn Her¬
ren zu unnderwalden zue überanttwortten.

Unnd ob Michell Wäber obgemälter articklen allso ergangen sin nit be-
kantlich so bitendt wir üch u . gt . L . A . E . unns mit geschrifter antt-

wortt Zue begägnen darmit so es vonn nötten wir die kundtschafft darzu
wir im verkünden würden Jnzunämen vor der Jarrächnung [ vom 1 . Juliy
1590 ] Zue Baden Nit verhinderett würden.

stadthalter und Rath Zue unnderwalden Nit
dem Kürnwaldt"

"Schwagen zeXgendt diuexe. Jrutn.ucXi.onP den beiden ( ?]“* Hennen zu Zug".

1) Es kommt nur das Jahr 1590 in Frage , weil dies die einzige Jahrrechnung
ist , an der nachfolgender Streithandel erörtert wurde , s . auch AH 105/19
Amn 2.

2 ) s . EA V 1 , 213 (Nr . 138 ) , spez . 214 p . Stadt und Amt Zug war an dieser
Jahrrechnung nicht durch Beat I . Zurlauben vertreten gewesen.

3 ) s . auch AH 105/19

Gleiche Hand wie AH 105/19 , wohl für den Zuger Stadtschreiber Konrad
III . Zurlauben bestimmt - AH 105 , 73
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